Arbeitshilfen für einen kompetenzorientierten Unterricht

Im Rahmen des Projekts “Kompetenzorientiert unterrichten in Mathematik und Naturwissenschaften“ (2007-2014) wurden verschiedene Hilfsmittel zur Umsetzung des kompetenzorientierten Unterrichts entwickelt. Es wurden von den an dem Projekt teilnehmenden Schulen Unterrichtssequenzen und ganze Unterrichtseinheiten entwickelt und erprobt. Mit der Checkliste zur Beurteilung einer kompetenzorientierten Unterrichtseinheit kann beurteilt werden wie ausgeprägt die Merkmale des kompetenzorientierten Unterrichts und die Handlungsfelder des Prozessmodells „Auf dem Weg zum kompetenzorientierten Unterricht“ berücksichtigt wurden. (Checklist download) Als Orientierung kann die beispielhaft Beurteilte Unterrichtseinheit „Ich sehe was, was du nicht siehst“ dienen. (Beispiel Checkliste download)
Abgeleitet vom Flipped Classroom (entwickelt von Professor Christian Spannagel vom Fachbereich Mathematik an der Pädagogischen Hochschule Heidelberg) wurde die Methode „aktives Plenum“ für den Unterricht entwickelt, um die Schülerinnen und Schüler kognitiv aktiver in das Lernen einzubinden. Der Ablauf folgt der Struktur:

1. Erläuterung der Methode

2. Ausgabe der Aufgabe

3. Zwei Lernende aus der Klasse oder dem Kurs erklären sich bereit, die Beiträge aus dem Plenum zu sammeln, zu moderieren und an der Tafel oder mithilfe eines anderen flexiblen Mediums zu dokumentieren.

4. Der Moderator bzw. die Moderatorin und der Dokumentar bzw. die Dokumentarin können sich ausschließlich auf ihre jeweilige Rolle beschränken, müssen dies aber nicht.

5. Die Arbeitsform ist eine absolut bewertungsfreie Situation, d. h., jeder Lernende im Plenum kann für sich entscheiden, ob er oder sie aktiv oder passiv am Lernprozess teilnimmt.

6. Die Lehrkraft setzt sich ins Plenum und greift nur „im absoluten Notfall“ ein.

7. Es folgt die gemeinsame dynamische Entwicklung von Lösungsmöglichkeiten und -strategien mit Dokumentation.

8. Die Ergebnissicherung kann durch einen Lernenden aus dem Plenum oder durch Fotografieren des Erarbeiteten erfolgen.

9. Die Ergebnisse können in Bezug auf eine formal korrekte Darstellung kontrolliert werden.

10. Die Moderatorin bzw. der Moderator und der Dokumentar bzw. die Dokumentarin werden durch die Lehrkraft und das Plenum für die geleistete Arbeit wertgeschätzt.

Hier lesen Sie den Artikel „Arbeitshilfen für den kompetenzorientierten Unterricht: Die ‚Checkliste zur Beurteilung von Unterrichtseinheiten‘ und das ‚aktive Plenum‘ “.
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